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Nutzungsordnung für den CIP-POOL der Fakultät für Maschinenbau   
 

Grundsätzlich gelten die Nutzungsbedingungen wie die des Rechenzentrums der Ruhr-Universität Bochum für 
Mitarbeiter und Studierende. 
Der entsprechende Auszug aus der Satzung des Rechenzentrums kann hier eingesehen werden und ist unter 

www.rz.rub.de/orga/struktur/ordnungen.html zu finden.  
 
Jeder Benutzer erklärt mit Erhalt einer für den CIP-POOL gültigen Zugangsberechtigung, dass er bei den gestellten 
Anwendungen und Dienste die Regelungen des Landesschutzgesetzes NRW, der Datensicherheit, der jeweiligen 
Dienstvereinbarung der Ruhr-Universität Bochum zur Datenverarbeitung, der Benutzerordnung des DFN-Vereins, 
sowie der Satzung und der Betriebsregelung für das Rechenzentrum der Ruhr-Universität Bochum anerkennt und 
einhält.  
 

 

Darüber hinaus gelten die folgenden Nutzungsbedingungen: 
 

 Nutzungsberechtigt sind die Angehörigen der Fakultät für Maschinenbau. 
 Die Berechtigung erlischt mit dem Ausscheiden aus der Fakultät für Maschinenbau. Das Ausscheiden aus 
der Fakultät für Maschinenbau ist der Administration unverzüglich mitzuteilen, damit der Account gesperrt 
und gelöscht werden kann. 

 Die Zugangsberechtigung, das Passwort ist nur persönlich zu verwenden und darf an Dritte Personen nicht 
weitergegeben werden. 

 Die Zugangsberechtigung ist mindestens zwei Jahre gültig, ab dem Tag der ersten Freischaltung und 
verlängert sich automatisch durch weitere Freischaltungen durch die Administration (eine erneute Vorlage 
einer aktuellen Studienbescheinigung wird hierfür benötigt) um zwei Jahre oder durch das selbsttätige 
Ändern des eigenen Passworts um ein Jahr. Nach Ablauf von zwei Jahren ohne Anmeldung im CIP-POOL 
wird die Zugangsberechtigung, der Account sowie alle Daten, die im persönlichen Netzlaufwerkordner 
gespeichert sind, gelöscht.  

 Angehörige anderer Fakultäten, die im CIP-POOL aufgrund Fakultät übergreifender Lehrveranstaltungen 
registriert sind, werden nach Ablauf des Semesters, im dem sie freischaltet worden sind, gesperrt. Nach 
Ablauf von zwei Jahren ohne Anmeldung im CIP-POOL wird die Zugangsberechtigung, der Account 
sowie alle Daten, die im persönlichen Netzlaufwerkordner gespeichert sind, gelöscht.  

 Das Erstpasswort bzw. ein neu gesetztes Passwort durch die Administration ist sofort nach Freischaltung 
bzw. Änderung durch ein selbst gewähltes zu ersetzen.  

 Das Passwort hat eine Gültigkeit von einem Jahr ab dem Tag der Freischaltung oder Passwortänderung und 
muss spätestens 14 Tage vor Ablauf durch ein neues selbstgewähltes geändert werden. Wird das Passwort 
nicht geändert, wird der Account automatisch gesperrt. Eine erneute Freischaltung erfolgt nur gegen 
Vorlage einer aktuellen Studienbescheinigung und des Studentenausweis. 

 Es dürfen keine personenbezogenen Daten von Beschäftigten der Ruhr-  Universität in welcher Form auch 
immer gespeichert oder verarbeitet werden. 

 Jegliche Benutzung, die das Persönlichkeitsrecht anderer und/ oder deren Privatsphäre beeinträchtigen 
könnte oder bestehende Urheberrechte bzw. auf diese gründende Lizenzen verletzen könnte, ist zu 
unterlassen und kann Strafrechtlich verfolgt werden. 

 Jeglicher Verstoß gegen einschlägige Schutzvorschriften (u.a. Strafgesetz, Jugendschutzgesetz, 
Datenschutzrecht) ist zu unterlassen und gilt als Missbrauch, der zum Entzug der Berechtigung führt. 

 Die erteilte Zugangsberechtigung darf grundsätzlich nur für dienstliche Zwecke bzw. zum Zwecke des 
Studiums genutzt werden. Eine geschäftliche Nutzung ist nicht gestattet. 

 Es dürfen weder Veränderungen am System vorgenommen noch Programme installiert werden. Es 

ist untersagt den Computer bei Verlassen des Rechnerarbeitsplatzes zu sperren. 

 Es ist nicht gestattet, an den Arbeitsplätzen Essen oder Getränke zu sich zu nehmen. 
 Die Kapazität unserer Server ist begrenzt, d.h. private Programme, Filme und Musik haben darauf nichts zu 
suchen. Bei übermäßiger Speicherplatzbelegung wird der Account gesperrt. 

 Es ist untersagt, eigene Geräte an das Stromnetz beziehungsweise Datennetz anzuschließen. 
 Jeder Benutzer verpflichtet sich, die hier ausgehängten organisatorischen Betriebsregelungen einzuhalten. 

Es wird zugesichert, dass personenbezogene Daten nur zu Anmelde-, Benachrichtigungs- und/ oder           
Abrechnungszwecken benutzt und spätestens nach zwei Jahren gelöscht werden. 


